Hans-Peter Reinke

FasanenstralRe 19, 37915 Bitterfeld, Telefon 05973 / 564534,
http://www.vordruck-vorlage.de/

Bitterfeld, den 03. April 2010

Zeit & Geld AG

- Personalabteilung / z. Hd. Herr Georg (Insolvenzverwalter) -
Kleeblattstralle 98

37915 Bitterfeld

Fristlose K iindigung meines Arbeitsver haltnisses
Sehr geehrte Damen und Herren,

sehr geehrter Herr Georg,

hiermit kiindige ich mein Arbeitsverhdltnis, das mit der Zeit & Geld AG seit dem 05.09.2002
besteht, verbindlich und mit sofortiger Wirkung.

Als Kindigungsgrund méchte ich anfiihren, dass mein Gehalt bzw. das mir zustehende
Insolvenzgeld fur die Monate Dezember bis Februar nicht ausbezahlt wurde. Trotz meiner
schriftlichen Abmahnung, die Sie am 12. Mai in Empfang genommen und schriftlich bestétigt
haben, ist bis heute keine Zahlung erfolgt.

Dieser Zahlungsausfall hat einen erheblichen Rickstand verursacht, der fir mich auch
weitreichende private Folgen mit sich bringt.

Neben dem Ausgleich der ausstehenden Zahlungen sowie einer Vergitung meines vorhandenen
Resturlaubs von 5 Tagen erbitte ich das Ausstellen eines qualifizierten Arbeitszeugnisses.

Die mir Uberlassenen Arbeitsmaterialien und -unterlagen werde ich unverziglich zurtickgeben.

Ich bedauere sehr, dass unsere Zusammenarbeit ein solches Ende nehmen musste, sehe aufgrund
der Insolvenz jedoch keine andere M 6glichkeit.

Dennoch bedanke ich mich fir die vergangenen Jahre und wiinsche Ihnen einen positiven
Ausgang.

Mit freundlichen Grifen,

Hans-Peter Reinke.
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Zeit & Geld AG
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37915 Bitterfeld
 
 
Fristlose Kündigung meines Arbeitsverhältnisses
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,
sehr geehrter Herr Georg,
 
hiermit kündige ich mein Arbeitsverhältnis, das mit der Zeit & Geld AG seit dem 05.09.2002 besteht, verbindlich und mit sofortiger Wirkung.
 
Als Kündigungsgrund möchte ich anführen, dass mein Gehalt bzw. das mir zustehende Insolvenzgeld für die Monate Dezember bis Februar nicht ausbezahlt wurde. Trotz meiner schriftlichen Abmahnung, die Sie am 12. Mai in Empfang genommen und schriftlich bestätigt haben, ist bis heute keine Zahlung erfolgt. 
 
Dieser Zahlungsausfall hat einen erheblichen Rückstand verursacht, der für mich auch weitreichende private Folgen mit sich bringt. 
 
Neben dem Ausgleich der ausstehenden Zahlungen sowie einer Vergütung meines vorhandenen Resturlaubs von 5 Tagen erbitte ich das Ausstellen eines qualifizierten Arbeitszeugnisses.
 
Die mir überlassenen Arbeitsmaterialien und -unterlagen werde ich unverzüglich zurückgeben.
 
Ich bedauere sehr, dass unsere Zusammenarbeit ein solches Ende nehmen musste, sehe aufgrund der Insolvenz jedoch keine andere Möglichkeit. 
 
Dennoch bedanke ich mich für die vergangenen Jahre und wünsche Ihnen einen positiven Ausgang.
 
Mit freundlichen Grüßen,
 
Hans-Peter Reinke.
 


